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Mißbrauch dcr PardonirungSge-
walt.

Wer die Jnaugural-Adresse des Gouv.
Hartranft gelesen, hat sich jedenfall« sehr
erbaut au den Reform-Versprechungen,
die er darin machte. Die eisten Amts-
handlungen des neuen Gouverneurs stra-
fen aber seine heiligsten Versprechungen
Lügen, und besonder« die PardonirungS-
gewalt scheint er noch ärger mißbrauchen
zu wollen, als scin Vorganger es gethan.
Wenn es wahr ist, wa« vor der Wahl von
ihm gesagt wurde daß feine besten
Freunde unter dem DiebeSgesindel und
Gaunern jeder Klasse zu finden seien?so
wird Niemand stch über seine Handlungs-

weise »-staunen, denn seinen Freunden zu
Helsen, ist Pflicht.

Verwundern muß man sich übrigens,
warum die Gerichte das Possenspiel eines
Prozess,» noch ferner in Scene fetzen, wenn
e« nur einer bescheidenen Anfrage irgend

eine» Spitzbuben bedarf, um eine Begna-
digung zu bewirken. Man lasse doch lie-
ber seine Excelleuz Kläger, Richter und

Geschworener in einer Person fein, »nd
erspare dadurch den Gerichten die kostspie-
ligen Mord-, Diebes- und Spitzbuben-

Prozesse.
Die ersten Begnadigungen de« Gou-

vernör« waren sicherlich große Mißgriff?
und habe» in den Lokalitäten, wo die nä-
heren Umstände bekannt waren, eine scharfe
Kritik hervorgerufen, die nicht günstig für
Hartranft lautet. Am vorletzten Freitag

wurden tn Neading zwei Schusle, Namens
Engle und Grant, schuldig befunden, »in
Rennpferd vergiftet zu haben, um aus
dtes» Wets« ihre Wetten auf ein anderes
Pferd zu gewinnen. Sie wurden zn ei-
ner kleinen Geldstrafe und vier Monaten
Counly lail verurthctlt und traten ihre
Strafe Nachmittags 5 Uhr an. Bereits
Abends um 7 Uhr brachte ein Schnellzug

das Begnadignngsdekret vom Gouver-
neur, welches die Kerle wicder frei und

auf die menschliche Gesellschaft von Neuem
losltes. Da» war No. I.

Der zweite Fall betrifft ein Subjekt in
unserer Nachbarstadt WtlleSbarre und da
wir selbst den Schein einer Parteilichkeit
vermeiden wollen, so geben wir die nähe-
ren Umstände, wie sie in dcr hiesigen

..Times" vom 27. Februar dargestellt sind,
nemltch! ?In dcr letzten Septembersitzung
wurde ein gewisser David RitterSbacher
von der Grand Jury wegen Angriff nnd
Schlägerei angeklagt prozessirt und ver-
urtheilt. Aus irgend einem Grunde
wnrde das Urtheil zur Zeit nicht gespro-
chen und die Sache blieb unerledigt bi«
zum 27. Januar dieses Jahres, wo er

auf einen vo: Gericht gebracht

und zu einer Strafe von s 100 und Kosten
und drei Monaten Counlyzefängniß ver-
urtheilt wurde. Der Angriff wurde ge-
macht auf eine Frau Namens Elisabeth
Hausam, zu einer Zeit, «0 sie einen
Säugling aus dem Arme halte, und wurde
als sehr gravirend hetrachtet.") Er (Rit-
tersbacher) machte jeden Versuch, selbst
nach der Verurthetlung, sie zur gütlichen
Beilegung zu bewegen; sie weigerte sich
dessen mit der Erklärung, daß das Gefctz
seinen Laus haben solle. Da« Gericht
behandelte ihn viel milder, als es gethan

haben würde, wäre er augenblicklich »ach
Abgebung des PerdiktS verurtheilt wor-
den. Das Urtheil, das er erhielt, wurde
von Allen als wohlverdient bezeichnet,
aber zum allgemeinen Erstaunen mischte

nen Pardon. Am letzten Samstag wurde
er auf die Autorität von Gouv. Hartranft
au« dem Gefängnisse entlassen, nachdem
er weniger als vier Wochen gesessen, und

auch von Bezahlung der Strafe befreit.
ES scheint, als wenn der neue Gouverneur

stch bestrebe, iu die Fußstapsen seine« Vor-
gängers einzutreten. Warum dem County
die Kosten des Prozess-« zur Bestrafung
eines Uebelthäters aufbürden, wenn die
PardonirungSgewalt so unvernünftig ge-
handhabt wird, wie e« in diesem Falle ge-
schah? E« gibt Fälle, «0 es nur recht ist,
wenn die Exekutivgewalt stch einmischt,
aber dieser war nicht einer davon.

Ein Commentar zu Vorstehendem ist
kaum nöthig.

Chicago, Jll., 23. Febr. Dcr Schnee
stürm, der in den letzten paar Tagen wü-
thete, hat im ganzen Westen große V«r

kehrshemmnisse zur Folge gehabt und auf
fast allen Bahnen in lowa und Minne-

sola mußten die Fahrten der Bahnzüge
eingestellt werde». An vielen Stellen
liegt der Schnee 8 bis 10 Fuß hoch. Von
allen Seiten gehe» Berichte über den hef-
tigen Sturm ein.

Tie ?Epizootic" ist aus ihrer Reise
durch die Vereinigten Staaten nun end-
lich auch in San Francisco angelangt.
Es wird bei dieser Gelegenheit aus die ei-
genthümliche Erscheinung ausmerksam ge-
macht, daß die Seuche unabänderlich von

Osten nach Weste» gezogen «st. unbeirrt
durch die großen Wind- und Lustströmun-
gen Ut'rl»! »t»,t>>i deren Richtung

Westen nach ist. Tie Theorie der
atmosphärischen Ausbreitung muß daher,

»ie I« Falle der Cholera, auch tn Bezug

a»f die Pferdtseuche aufg«geb«u »erd«».

Di« bestritteuen Wahlen.

Richter Harding gab am Dienstag seine
Entscheidung in den angefochtenen Wah-
len ab. Es fehlt uns die Zeit und der
Raum, seine volle Entscheidung und dtc
Argumente anzuführen nnv wir beschränk
ken uns daher darauf zu bemerk n, daß

ring die Republikaner Otto Kaiser (Rc,
corder of Deed«) und French (Reglster of
Will«) und die Demokraten Gersbacher
(Commifstoner) und Seybert (Auditor)

Resultat für Recorder ist wie folgt:

Duffy. Kaiser.
Berichtete Stimmen 13,151 12,900
Ausgeworfene ? I,SS3 L37

Gesetzliche ? 11.550 12,150
Kaiser'« Mehrheit 003

Der Fall von French gegen Higgin«,

für Register, ist von obigem wenig ver-
schieden -

HigginS. French.
Berichtete Stimmen 13,104 12,155

Gesetzliche ~ 11.52« 12,155
French'S Mehrheit 029

Für County-Commissioner (Kiethline
gegen Gersbacher) ergiebt die Entschei-
dung!

Kiethline. GerSbacher.
Berichtete Stimmen 12,085 13,470
Ausgeworfene ? 839 1,503

Gesetzliche ~ 11,840 11,908
Gersbacher's Mehrheit 02

Für Cvunty Auditor steht die Slim-

McNatr. Scybert.

Berichtete Stimmen 12.497 13,434
Ausgeworfene ? 849 1,558

Gesetzliche ? 11,644 11,87«
S'ybcrt'« Mehrheit 232

Die Borgäng« in Washington

können Niemanden überraschen, der sich
während der letzten zwölf Jahre nicht
Augen und Ohren gewaltsam verstopft
hat. Während dieses langen Zeitraumes

verschleudert und man wußt« längst, daß
Millionen an den Fingern ihrer Günst-
linge und Schmarotzer hängen blicben.
Ihre Führer hatten nicht blos alle Trüm-
pfe in Händen, sondern sie spielten noch
obendrein, wie es sich herausstellt, mit

falschen Karten' und falschen Würfeln.
Wasjbls jetzt enthüllt worden ist, das sind
blos Kleinigkeiten im Vergleiche mit dem
ungeheuren Raube, der während der zwöls

hat blos ein paar kleine, dumme Fische ge-
fangen, die im Netze zappelte». Die gro-
ßen, klugen Gauner haben es verstanden,
die Spuren ihrer Missethaten zu verwi-
schen und ihren Raub in Sicherheit zu
bringen. Sie halten ja Zeit genug da-
zu, denn sie geboten über den Kongreß,
über den Präsidenten und waren hinler
den verbündeten Ringen verschanzt.

ES würde ein große« Unglück für diese
Gauner gewesen feln, wenn schon im

Jahre IBKB eine andere Partei an'« Ru-
der gekommen wäre. Tin solches Ereigniß
würde auf sie ungefähr denselben Eindruck
gemacht habe», als wensi man einem
Haufen Natten, die bisher ungestört auf
Stühlen und Bänken spazieren und aus
allen Fleischtöpfen naschen durften, plötz-

lich alle Ausgänge verstopft und sie in die
Enge treibt. Sie wücden dann auf frischer
That ertappt worden sei». Da» mußte
um jeden Preis verhütet und jedes Mittel
mußte angestrengt werden, um der ?loya-
len" Partei die Herrschaft auf weitere vier
Jahre zu sichern und die D'ebe auf wei-
tere vier Jahre zu beschützen. E« kam
auf »ine Million ja gar nicht an. Letz-
ten Herbst wurde dasselbe Manöver wie-
derholt. Die schamlosksten Mittel wur-
den angewandt, um Gre-ley'« Erwählung
zu verhindern. Wohl war Greeley ein

älterer ?Republikaner" al« Grant »nd er

«ar ein anerkannt ehrlicher Mann; aber
die Gauner bekämpften seine Wahl, eben
weil sie die Enthüllungen fürchteten, die
einem Regierungswechsel folgen mußten.
Ueber die gemeinen Ränke und schamlosen
Umtriebe, über die dem Volke gestohlenen
Millionen, die angewandt woiden sind,
um republikanische Siege zu ?fixen," wird
man wohl nie «inen genauen Ausweis er-

halten.
Greeley wurde geschlagen, Grant wie-

dererwählt und die Gauner fühlten sich
wieder sicher. Aber der Zufall hat es ge-
wollt, daß dl« Gauner nnter sich selbst
ausfielen und diesem Umstände verdanken
wir die Credit Mobilier Enthüllungen.
Wird auch weiter nicht« dabei gewonnen,

kommt auch das gestohlene Geld nicht zu-
ruck, so dürfen wir doch hoffen, daß diese
Enthüllungen manchen Leuten, die bisher
auf alle« schworen, was von der herrschen-
den Partei ausging, endlich die Augen
öffnen werden. Ihnen können, wenn sie
ihren Verstand gebrauchen woll?», Colfax
und Consorten nicht länger als Heilige
gellen und sie müssen zu dem Schlüsse
kommen, daß viele« faul, vieles Lüge ist
tn der Partei, für die sie sich bisher be-
geisterte«, und daß eine AuSreiniguiig
des Stalle«, ein Wechsel in der Herrschaft,
dem Gedeihen der Republik ebenso noth-
wendig ist, «ie die srifche Luft der Ge-
sundheit de« menschlichen Körpers, Wird
diese Reinigung nicht bald vorgenommen,
dann muß die Republik im Schmutze der >
So,,upjj,n und Gemeinheit ersticken!

Indiana geknebelt.

Der , Cinclnnatt Volksfreund" beglei-
tet die Mittheilung von der Pafstrung de«
Tewpcr»uz Gesttze« mit »tnrm Artikel un-
ter obiger Ueb»rschrtft, welchem wir fol-
gende Stelle entnehmen: ?Dasselbe ist da«

infamste, raffintrteste und kntsfigste Gesetz
dieser Art, welches jemal« ausgedacht wor-

den ist. Unser berüchtigte« Ohio Adair-
Law ist liberal und milde tm Vergleiche
damit. Während e« darauf berechnet ist,
ven Verkauf von berauschenden Stoffe» im

ganzen Staate und namentlich sämmt-
liche Wirth«lokale gänzlich zu unterdrük-
ken, »löffrit»« den Händlern mit jenen

Stoffen dei.noch »ine gewiss» Möglichkeit,
unter erschwerenden Bedingung«» ihr Ge-
werbe fortzusetzen! diese Bedtngiingen
aber sind tn höchst tückischer Weise wie
Netze und Fallstricke construirt, in welchen
I«d«r gefangen werden kann, der gliaubt,
durch ihre Erfüllung sein Geschäft wenig-

sten« thetlweise im Gange halten zu kön-
nen.

Es ist geradezu darauf abgesehen, solche
Lcnte complet zu rutntren, und diejentgen,

welche glauben, daß das Gesetz kein »oll-
ständigeS Verbotsgesetz fel, werd«n böse
Erfahrung«« machen. Letd«r stehen die
Sachen in Indiana so, daß an der Durch-
führung des tyrannischen Ukase« kämm zu
zwetsel» ist. Da» fremdgeborene Ele-
ment tn Indiana ist zwar nicht schwach,
allein «S ist so über den ganzen Staa t v«r-
streut, daß skiue Kräfte f«hr schwer M con-

centriren und wliksam zu machen sind.
Dabei Ist tm Allgemeinen der puritanische

Fanatismus tn Indiana tm Verhältnisse
eben so stark als das durchschnittliche
Maaß der Intelligenz gering ist. Alle«
gesellige Leben ist tn Gefahr, für eine
Zeitlang vernichtet zu werden; für eine
Zettlang sagen wir, weil selbst der be-

kanntltch sehr bornirte Jndtana-Hnoster
den Druck jener unsinnigen Gewalt maß-
regel nicht wtrd ertragen können. Wir
sipd überzeugt, daß die stupiden Macker,

welche da« Gesetz gemacht haben, kaum
richtig die Wirkung berechnet haben, Ivel-

che dasselbe auf da« GeschäftSleden äußern
m»Z. Sie werden erschrecken, wenn sie
erst sehen, was sie angerichtet hahen. Mtt

dem Liquor-, Bier- und Weinhandel, so-
wie mit dem WirthschastSwesea stehen zu
viele andere Nahrung»- und Erwerbzweige

im Zusammenhange, als daß das gänzliche

Aufhören jener nicht eine förmliche Ge-

schSstSkrifl« herbeiführen müßte. Dt« Sim-
pel von Gesetzgebern werden auch bald se-
hen, daß ein großer Theil des Verkehr« in
den Grenzdistrikten stch nach den Nachbar«
staate» hinziehen wird."

Vier und die amerikanischen Brau-
ereien.

Die ?Brewer« Gazette" sagt, daß 7,-

loo.voo Barrel« Malzgetränke jährlich
in Amerika prodnzirt weiden und daß der
Regierung dadurch eine Steuer-Einnah-
me von L7,v»i),otl<) erwächst. Davon ist
die Sleuer für kanadische und ausländi-
sche G.rste, welche zur Fabrikation ver-
wandt wird, ausgeschlossen.

Man rechne 3 Bushel Gerste und 2

Psund Hopfen auf ein Barrel Ale und

man wird finden, daß 21,3öt>,<10 Bushel
Gerste oder die Produktion von ungefähr

70V.000 Ackern, und 14,200,000 Psund
Hopfen, die Hervorbringung von 17,750
Ackern Land, erforderlich sind, um diese«
Oaantum herzustellen. Die amerikani-

schen Brauer kaufen also nach dieser Zu-
sammenstellung jährlich für 825,000,000
Agricultur-Produkte und geben Tausen-
den von Menschen außerdem Arbeit und
Brod.

Nimmt man an, daß die Geräthschas-
ten, Gebäude, Pferde, Wagen u. f. «.,

die eine Brauerei nöthig hat, welche 10,«

OVO Barrel« jährlich liefert, nngefäh'
825,000 kosten, (sehr niedrig,) und'ein
Betriebs Kapital von Llü,ooo erforderlich
ist, so kann man sehen, daß dieser Indu-
striezweig ein feste« Capital von beinahe
?30,000,00i), ohne den Werth de« Grund-
eigentbnms in Anschlag zu bringen, ge-
braucht. >

Enzland produzirt ungejähr 2«,000,-
000 Barrels Bier jede« Jahr, durch
dessen Fabrikation beinahe 300,000 Men-
schen beschäftigt «erden.

In Anbetracht aller dieser Thatsachen
verdienen die Brauer von Amerika die
größte Berücksichtigung von Seiten der
Regierung, und man sollte ihren Be-
schwerden allzeit ein bereitwillige« Ohr
leihen. ES ist «issenschastlich festgestellt,

beitern die Stelle de« Brotes vertritt.
Daß die Biertrinker keine Säufer sind,

noch zu der Klasse gerechnet werden dür-
fen, welche im trunkenen Zustande Ver-
brechet begehen, ist eine wohlbekannte
Thatsache. Trotzdem sind die Malzge-
tränke höher besteuert wie Whiskey, wenn
man den Alkoholgehalt zum Maßstabe
nimmt. Solche Ungerechtigkeiten sollten
durch die Gesetzgebung beseitigt werden,
und die Temperenzler sollten den Unter-
schied zwischen den mäßigen Viertrinkern
und den viehischen WhiSkeptrinkern kennen
lernen und beide nicht gemeinschaftlich auf
den Weg der ewigen Verdammung schik
ken.

Washington, D. E? I. März. Nach
dem heute veröffentlichten monatliche»

Nachweise über den Stand der National-

schuld wurde dies« im Verlaufe de« letzt»»
Monats um 85.277,880,77 vermindert.
Im Schatze sind k 4,«00,902 an Currency,
805.930,731 an Baargeld und ßZ4,240,-
Söv an Goldcerttsikaten vorhanden.

New-Orlean«, La., 28. gebr. Im drit-
ten Distrikte hiesiger Stadt wülhele gestern

eine Feuersbrunst, dtc etwa 200 Häuser
in Asche legte nnd einen Schaden von
circa 8250,000 anrichtete. Der zur Zett
herrschende starke Wind lähmte die An-
strengungen der Feuerwehr. Durch das
Brandunglück sind Hunderte von Fami-
lien obdachlos geworden.

Salt Lake City, Utah, 1. März. Di«
Freltnghuysen'sche Mormvnenbill wird
noch immer auf's lebhafteste besprochen.
Die Mormonen sagen, wenn die Bill an-
genommen werden sollt», so werde es sich
erst noch um die Frage handeln, cb sie
auch verfassungsmäßig sei.

Das ?Journal" (anti-mormonisch)
spricht die Meinung aus, Brigham Aoung
habe beschlossen sich dem Vollzug der Ge-

setze nicht länger zu widersetze».
Die Einnahmen dcr italienischen

Oper (Lucca) tn Chicago bctrugeu wäh-
rend der ersten Woche 823.000?die be-

deutendste Einnahme dcr Truppe in Irgend
einer Stadt der Ver. Staaten; die nächst
größte Einnahme war in einer Woche.
In Boston, etwa K21,000.

London, 28. Febr. Der ?Great Ea-
stern" hat jetzt ein 2SK7 Meilen langes
Cabel an Bord und die Tclegraphenslotte,
bestihend aus den vier Dampfern ?Great
Tastern", ?Hibernia", ?Edinburgh" und
?La Plata", wtrd mit dem zwischen Eng-
land, Halifax und Ncw-Aork zu legenden
Cabel in der letzten Woche des Mai ab-
fahren, so daß man erwarten darf, das
Cabel werde noch vor dem 1. Juli zum
Gebrauche fertig fein.

London, 3. März. Bei dem Zufam-

co" und dem Dampfer ?Förch" wurden
beide Fahrzeuge so schwer beschädigt, daß
sie beide u»tersanken und 74 Menschen
thren Tod tn den Wellen sanken.

Madrio, 2. März. Die Republikan«r
uutrrhandcln mit den Radikal«» wegen
Auflösung d«r Nationalversammlung.
Die Bürger organistren sich ohne Unter-
schied ihrer politischen Partetstellung zum
gegenseitigen Schutze von Leben und Ei-
genthum, da man nach Auflösung d«r
Nationalversammlung Ruhestörungen rr-
wartet.

London, 2. März. Es sind großartige
Fälschungen von Noten der Bank von
England entdeckt worden. Die nachge-

inen ließen sich täuschen und haben dnrch
Annahme der falschen Scheine schwere
Verluste erlitten.

Ein riesiges Monopol. Der Penn.
Central Eisenbahn Compagnie sind K3
andere Eisenbahnen tributpflichtig. Ein-
schließlich der Union, Central- »nd Texas
Pacific-Bahn beträgt die totale Ausdehn-

Bahnlinien 10,000 Meilen und repräsen-

»rt ein anaelegte« Capital von >!7O Mil-
lionen Dollar«.

Der hötst gelegene Punkt Penn-
sylvanien«, 2325 Fuß über den Meeres-
spiegel, befindet sich 2 Meilen südlich von

Es ist die Meinung Vieler, daß die Alleg-
heny Gebirge höher seien dieses ist aber
nur scheinbar der Fall, da diese Gebirge
tiefer ansangen zu steigen, dagegen bildet
Hazle Township ein Hochplateau. Auch
bildet diese« Hochplateau eine Waffer-

die Delaware, und die Quelle, welche da»
~Reservoir" füllt, sich in die Snsque-
hanna ergießt. (Hazlelon B.)

Eine irische Frau, welche am Sam-

nach ihrer Wohnung zu Ashburton zurück-
zukehren im Begriffe »ar, wurde Montag
Morgen in der Stahe von Cranberry aus
den Eisenbahnschienen erfroren gesunden.
Man schaffte den Leichnam nach hier und
als die« Ereigniß in der Stadt bekannt
wurde, meldeten stch die Angehörigen den
Leichnam abzuholen. Die Verstorbene
war Wittwe, ungefähr 50 Jahre alt, und
hinterläßt K Kinder, welche meistens schon
versorgt sind. (Hazleton V.)
Deutsch-Amerikanisches (Souversa-

tionS-Lezicon.
Da« neueste,

Vick'S Blumenfuhrcr f?r IB7S

zirt. 23 SiiitS für 4 Nummern, welches nichtdie Hälfte der tlnkost-n ist. Diejenigen, welcheden Betrag von Einem Dollar für Samen ein-
senden, können für 25 EenlS werth ertra bestellen»er für die Kataloge bezahlte Preis.

Die Januar Nummer ist ausgezeichnet, ent-
halt Anweisungen wie Plaste, Fenster-Gärten ic.
anzulegen und nne Masse Werthvollcr Rath-

druckt, eine colcrirte Platte und lithograpyinen
Umschlag. -»- Die erste Auilage von über 200,-

(XX> inEnglisch und Deutsch gedruckte» Erem-plaren sind zum Versenden parat. Adressiie
James V i ck, Rochester, N. Z>.

Alle Sorten Stoffe für Bälle
und Maskenanzüge.

ypera Siore, 508 Sacka. Ave.
20s2iv L » v y.

Nene Anzeigen.

Ticket« In der Zurayall« n.
La« Ma»k»nbaK-Sommitlee,

WMisgepWM
Nene angekommene Waarc: Das größte l'ä-

ger in alten dorten Dr» Äoods ich

tci/.Acibtrstoffcn, SbaivlS, sowie 1,000 Stück
neue I! ati co S und 1,000 Stück MuslinS,
bie bcste und schonst« Waare, für Cents die
Jard.

b«, n gebe,n von lebend

c°/vVÄ'Lacka. Ave.

Misten - Vnll,
nm HloiitnA 17. Älmrx,

In der Halle des Hrn. Geo. Faber
in Petersburg.

Znm Beste» von Mrs. Weingart.
Tickets 3V Cents.

Musik von der Petersburg Strixg Band.
Es ladet zu zahlreichem Besuche nnter dir

guten Speisen nnd Getränken nicht fehlen wird
6»ij?w Wittwe Weingart.

Erster Ball
der

Co!!!M!Me B, Pl?. M. Rtsi.,
In Kiefers Halle,

.Vi,» t'reiwA, LI. Mvi/ 1K73.
Eintritt 50 Cents.

T sch^ und^"eh a^S
An Wirthe nnd

Hmislmlter!!
! Auotioa!

Donnerstag den ÜA. 4Ncrn,

tylaö- und Porzellanwaare»,
Fancn Artikel, Bänder», Wollcn-

waarc». Wolle, Slc. Sic. sic..
sowie dcr tore-Einr i ch t u n g, drin

Gebr. Hunt,
Eisenwaaren-Händler,

H e i z-A pparate,

verlauft zu Fabrikpreisen; ebenso

Vifen-, Ttabl- n. Blechwaarcn,

HlZNdMlks- !!!!d AtfMiMc.

(Vebr. Hunt,

Michael Wetter. Iosepl' U h l.

M. Wetter « Co.,
Ilouse, LiAn 6c Ornamental

Shv " - 'Anf Tnmble'S Grundstück, Prospekl-
siraße, IZ. Ward.

Malereien, H.iuscranstrcichen, Möbelfirnissen,
Verzieren und Anstrcichcn vo» Kntschcn, und
Wagen, Tapctenhangcn, u, f. >v? und cinpfcblcn
uns der Gunst eines verehrten Publikums. Lof7>'Z

SS i chti >!
« für

CiMremllllcher!!
Zwanzig Kisten

billig zu verkaufen.
Zu erfrage» bei <sharlcS Zropp,
l3f <ZI l Lackawanna Avenue.

An Pmnter!

Theo. .Hoschke,

r* » A n » 8 t,

frage nach auf tem Sigcntbum, bet M arlin >
Bauer, Wilk«Sbarr«. t9d

F. S. Pauli,
(Schild zum schwarze» Bären,)

Derbste
Platz, um alle Sorten geivtbnlicht

An die dentfchc Bevölkerung

Die

dingungen Euch Auskunft geben.
Jos. H. Scranton, Moses Tavlor, H. S.

Picrce, W. W. Winton, Thomas Dickson, Sa-

'

H. B. PhclpS, Schatzmcistcr.
Thomas Dickso », Vize-Präsidcnk.

Germania Restauration,
von Rudolf Blaser,

Ivi» Lackawann« Avenne
lZeidlcrS?lcck.)

Frische Austern in jcdcr Art zubereitet. Mahl-
zeiten Tageszeit. HiibscheS Damenzim-

llm zilli-rnlc»

verkanfen:

Kag Gro. A! il ler, Pine Brook.
Garney, Tripp S» (?0.,

Schnupf-, Ranch- ?nd Kau-
Taback. Pfeifen »c.

GaMianS z»»u
.«Frohen Sinn"

Nnton Ivos,
Mainstraße, Hpbe Park,

habe/ist. j b h

Zu verkaufen:

oder I. H. Giinster ivendcn, welche nähere
Auskunft ertheilen. 2i>jl

Gröber L 5 Burger,
Nni 0 n

Restauration und Salon,

Kunde» zufrieden zu stellen.
18jr72 Grabe r u. Bürger,

Zu vermiethcn:

Bank.

Verlangt werden:

S. D. NeufferV
Aktie bezahlt?

Gregor» Snover,
Lolcs u. enn

Tcranton, Ba..

haben da« großartigste Lager von

Schnupf-, Kan-
und

RauchTaback,
Cigarren, Pseisc»,

k»UBi 7«cc
Das beste und sicherste Mittel gegen die v.r-

schicdknen Angriffe der Lunge »nd dcr Kcblc,
wie z Huste», Schnupf,n, Engbrüftiakcit, Bräu-nen, Heiserkeit, Jnjluenza, Entzündung der
Lutiröhreii,gegendieersienGrade dcr Zchwinb-
sucht und zur Erleichterung kl'windmchiiqcr
tiiankc», wenn die Krankheit schon tiefe Ein»
schritte a.-ma»t ha».

bei X. vieler ica., Lako. k'lll.
p»l asst» ?tpotkcll»r» und Z>rog»iktn zu vavc». !

bt» P-cktt A g P.A.» für »l 0«. i

Die

lVlcrlliants 65 !V!etlia,n>s
V SS!Z t »

von P rnntvn, Va.

Kapital
Tnrpws Profit, - -

Präsident?John Handlet).
Vicc.Präsidrnt ?I. (?. Bürgest.
Lassircr?Rudolph T. Mclscibe.
Sekrelar-Joseph H. Eünstcr.

4)i?eetoren

Jofepb H. Giiiistrr, Col. Pcicr Burschcl.
Lanicl B. Brainard, Patrick McCann.
O. B. Qakcs, Edn ard Jones,
Danirl Howrll, M. M. Kcarnt»,
l avid T. Richanl. C. Vurgcß,

Dr"«">ifirt unter e svezteli«,,
t?iiarter der viesehgelniiig wit d-»>-
pelter Verbindlichkeit.

Tcchs Prozent bezahlt auf Zeit-

macht und am Tage dcr Zahlung zum niedrig-
sten Wechsel-Course berichtigt.

Wechsel verkauft für Ncw-Aerk und Philadel-
phia, Icutsihland, England, Irland, Schott-and und allen Punkten von Europa.

Friedrich Schräder,
Fabrikant von sprudelndem <sro»k Bier»

Jarlapiuillt! und Mineraiwass^
Fabrik in Mullcrrvstraßr, zwischen Pen» u. Wye-

Portcr, Ale und Lagerbier,

Großen nach der kiiy k. sicnsrci gc-
licfcrt.

Eine Erfahrung von Z 5 Zabrcn in mlincm Gc-
chäfte befähigt mich, einen Sarsaparilla zu lic--

,crn, dcr alle anbercn Fabrikate übertrifft nnd der
Vcsnndhcit sehr zuträglich ist. Das Geschäft stcbt
unter meiner pcrsiinlichen Leitung, nnd volle Zu-

I' I! NI 11/ I I,

Deutsche

Feuer- - Lebens-Vers.-
lleal Estatc Agentur

von Chas. Detter, 'j Qlka.

u Eompanitn. AsseitS.
Slndes, Cin», - -

- -i> 1,2W,M0
- Ztiagara, Nrlv-Zlork. -

- I,!>"t>,lM»
Queen, London u. Liverpool, li>,l>iü>,i>oo
Aetna, Hartford, ... ü,Wl>,l>i>o
Republik, New ?>ork, - » üWMi»
ftrantlin, -

- S,OiDM(>
. Norti! American, Philadelphia,
- Star, Homc, Commerce, Jnternl,, 2,i>ili>,t»iX»
- Hannover .... lii>»,»Oi>
r Mcrmania Lisc, New Aork, - s>,!»>ij.i«X»
c Teutonia, Chicago, Jll., - - 500,tW>

In Verbindung mit

und von t>.

l Cha?. Better, Gr». Agcn»,
22ag72 221 Lacka. Ave.

CharlcS
Ochs

Central
Park
Hotel,

lvormalS
Slocum's
luscl.)

Dcr
beste

Schlittschuh-Platz!
ErcellenteS
Laaerbier

aus
Robinson's

Brauerei,
feinste

Cigarren,

Delikatessen
?nd

Weine
offrrirc»
und
laden
zu

recht
zahlreichem

Besuche
er-

gedcnjt
rin

Charles
Och?.

t bd7o 3 uliuS Wellner.

Klein 57 Qquor-Handlung
von I. Appert,

No. Pcnn Avcnur, Sriant^n.
Hat ein wohlassortirtes Lager von deutschen

französischen und spanischen Weinen, imvortirteund einheimische Liqubre, Schwei,c». Limbur«crKräuter und amerikanische Käse, Bläser Maschen»nd viele andlre ähnliche Artikel Ilster Quält-
-3059

H DiUer's

?tachmiltazS und Abcndr fccic llonzirtc!
i>cnS Wunsch, sotvic stctt die bcstcn G>!r ->°r.
Sl-iscu. Vd

'.-r.?Höfti»e
Christ. 2öv?e^

» ?!, Ii«,!.
Comin.rcial «».». t-r ü. 2,.

'

!ag,2


